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CI 
I ~teriumfür Umwelt, 

. Jugend und Famüie 
A-1015 Wien, Mahlerstraße 6 
Postfach 10 

Der Leiter der Sektion III 

Sektionschef 

DR HERBERT ENT 

36 7001/6-111/6/87 

An das 
Präsidium des 
Nationalrates 

Parlament 
1010 Wie n 

Telefon: 51 507 

Betrifft: Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem 
das Arbeitsmarktförderungsgesetz, das 
Allgemeine Sozialversicherungsgesetz 
und das Bundesgesetz BGBl.Nr.638/1982 
geändert werden 

Das Bundesministerium für Umwelt, Jugend und Familie 
beehrt sich, 25 Ausfertigungen der Stellungnahme zum 
bezeichneten Gesetzesentwurf zu übermitteln. 

Beilagen 

Für 
der 

23. September 1987 
Für den Bundesminister: 

E N T 
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Bundesministerium für Umwelt, 
lugend und Familie 
Der Leiter der Sektion 11/ 

Sektionschef 

DR. HERBERT ENT 

36 7001/6-111/6/87 

An das 
ßundesministerium 
für Arbeit und Soziales 

Stubenring 1 
1010 Wie n 

A-1015 Wien, Mahlerstraße 6 
Postfach 10 

Telefon: 51 507 

Betrifft: Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das 
Arbeitsmarktförderungsgesetz, das 
Allgemeine Sozialversicherungsgesetz 

Bezug: 

und das Bundesgesetz BGBl.Nr.638/1982 
geändert werden 

Schreiben vom 19. August 1987 
34.401/9-2/87 

Mit Reziehung auf das Schreiben vom 19. August 1987 teilt 
das Bundesministerium für Umwelt, Jugend und Familie mit, 
daß gegen den bezeichneten Gesetzesentwurf weder aus 
familienpolitischer Sicht noch wegen der zu erwartenden 
Mehraufwendungen für das Wochengeld, das zu 50 vH aus 
Mitteln des Ausgleichsfonds für Familienbeihilfen zu 
ersetzen ist, Einwände erhoben werden. 

25 Ausfertigungen der Stellungnahme werden dem Präsidium 
des Nationalrates übermittelt. 

Für 
der 

iChti9r:it 
tigung: 

23. Seotember 1987 
Für den Bundesminister: 

E N T 
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